
- 681 - 

 

Amtsblatt  
für den Landkreis Aurich und für die Stadt Emden 

 
Herausgeber: Landkreis Aurich, Fischteichweg 7-13, 26603 Aurich 

 

Nr. 70 Freitag, 20. August 2021 

 
I N HA L T : 

 

A. Bekanntmachungen der Stadt Emden 
 
14. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für Dienst- und 
Sachleistungen der Freiwilligen Feuerwehr einschließlich der hauptberuflichen 
Wachbereitschaft der Stadt Emden außerhalb der unentgeltlich zu erfüllenden Pflichtaufgaben 
vom 26.04.2012 in der Fassung vom 21.03.2019................................................................................ 681 
 
15. Satzung zur Änderung des Kosten- und Gebührentarifs über die Erhebung von Kostenersatz 
und Gebühren für die Dienst- und Sachleistungen der Freiwilligen Feuerwehr einschließlich der 
hauptberuflichen Wachbereitschaft der Stadt Emden außerhalb der unentgeltlich zu 
erfüllenden Pflichtaufgaben vom 22. Februar 2007 (Amtsblatt LK Aurich/Stadt Emden Nr. 10 / 
S. 28 / in Kraft seit 10.03.2007) ........................................................................................................... 682 
 
 
B. Bekanntmachungen der Gemeinden 
 
Bekanntmachung zur Bauleitplanung der Stadt Aurich Inkrafttreten des Bebauungsplans Nr. 382 
„Nahversorgung Wiesenstraße“ .......................................................................................................... 683 
 
Haushaltssatzung der Stadt Norderney für das Haushaltsjahr 2021 ................................................... 685 
 
Bekanntmachung der 55. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Wiesmoor ..................... 687 
 
 

 
A. Bekanntmachungen der Stadt Emden 

 

 
14. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für Dienst- und 

Sachleistungen der Freiwilligen Feuerwehr einschließlich der hauptberuflichen Wachbereitschaft 
der Stadt Emden außerhalb der unentgeltlich zu erfüllenden Pflichtaufgaben vom 26.04.2012 in der 

Fassung vom 21.03.2019. 
 
Aufgrund des § 10 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz und § 29 Niedersächsisches Gesetz 
über den Brandschutz und die Hilfeleistung der Feuerwehren (Niedersächsisches Brandschutzgesetz), 
alle Gesetze in der zur Zeit gültigen Fassung, hat der Rat der Stadt Emden in seiner Sitzung am 
15.07.2021 beschlossen: 
 

Artikel 1 
 
§ 5 wird wie folgt geändert: 
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§ 5 
Grundsätze der Gebühren- und Auslagenberechnung 
 
Abs. 3 wird wie folgt eingefügt: 
 
(3) Für Einsätze und Leistungen gem. §§ 2 und 3 dieser Satzung werden neben den Gebühren Auslagen 
für die Inanspruchnahme Dritter erhoben, soweit die Inanspruchnahme zur Schadensbekämpfung 
erforderlich war. Die Auslagenhöhe wird auf Basis des gegenüber der Stadt Emden geltend gemachten 
Rechnungsbetrages ermittelt. 
 

Artikel 2 
 
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung im Amtsblatt für den LK Aurich und die Stadt 
Emden in Kraft. 
 
Emden, den 12.08.2021 
 
Stadt Emden 
 
Volker Grendel 
Stadtrat 
 
 

 
15. Satzung zur Änderung des Kosten- und Gebührentarifs über die Erhebung von Kostenersatz und 

Gebühren für die Dienst- und Sachleistungen der Freiwilligen Feuerwehr einschließlich der 
hauptberuflichen Wachbereitschaft der Stadt Emden außerhalb der unentgeltlich zu erfüllenden 
Pflichtaufgaben vom 22. Februar 2007 (Amtsblatt LK Aurich/Stadt Emden Nr. 10 / S. 28 / in Kraft 

seit 10.03.2007) 
 
Aufgrund des § 10 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz und § 29 Niedersächsisches Gesetz 
über den Brandschutz und die Hilfeleistung der Feuerwehren (Niedersächsisches Brandschutzgesetz), 
alle Gesetze in der zur Zeit gültigen Fassung, hat der Rat der Stadt Emden in seiner Sitzung am 
15.07.2021 beschlossen: 
 

Artikel 1 
 

Ziffer 5. wird wie folgt geändert: 
 
5.  Verbrauchsmittel, Sondereinsatzmittel, Entsorgung u. ä. 
 
5.1 Löschmittel jeder Art (Schaumbinder, Pulver); Ölbindemittel, 
 Pressluft, Stickstoff, Sauerstoff, Wespenbekämpfungsmittel, 
 Einwegölsperren usw.  
 Für Verbrauchsmittel sowie Sondereinsatzmittel werden die 
 Wiederbeschaffungskosten (Tagespreis) zuzüglich einer 
 Verwaltungspauschale in Höhe von 15 % berechnet. 
 
5.2  Für die Entsorgung von Sonderlöschmitteln, Sondereinsatzmitteln und Löschwasser, welches  
 bei der Brandbekämpfung oder Hilfeleistung in einem Gewerbe- oder Industriebetrieb  
 angefallen ist, wird der Tagespreis für die Entsorgung des Entsorgers, Neubeschaffungs- bzw.  
 Reinigungskosten für Auffangbehälter sowie Transportkosten, zuzüglich einer  
 Verwaltungspauschale von 15 % berechnet. 
 
5.3 Zylinderschloss (je Stück)  20,00 
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Artikel 2 
 
Die Änderungen treten einen Tag nach der Bekanntmachung im Amtsblatt in Kraft. 
 
Emden, 12.08.2021 
 
Stadt Emden 
 
Volker Grendel  
Stadtrat 
 
 

 
B. Bekanntmachungen der Gemeinden 

 

 
Bekanntmachung zur Bauleitplanung der Stadt Aurich 

Inkrafttreten des Bebauungsplans Nr. 382 „Nahversorgung Wiesenstraße“ 
 
Der Rat der Stadt Aurich hat am 03.06.2021 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan Nr. 382 
„Nahversorgung Wiesenstraße nach § 10 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) einschließlich der 
Begründung als Satzung sowie die Aufhebung des Bebauungsplans DS 2 im überdeckten Teilbereich 
beschlossen.  
 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 382 ist im nachfolgenden Kartenausschnitt, der 
Bestandteil der Bekanntmachung ist, schwarz umrandet dargestellt. 
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Aufgrund der aktuellen Situation hinsichtlich der Corona-Pandemie ist das Rathaus bis auf Weiteres 
wieder geöffnet. Der Bebauungsplan mit der Begründung kann zu den Geschäftszeiten (Mo. – Mi. von 
8.00 - 15.30 Uhr, Do. von 8.00 – 18.00 Uhr und Fr. von 8.00 - 12.30 Uhr) im Rathaus der Stadt Aurich 
eingesehen werden. Zur Einsichtnahme der Unterlagen kann daher ein Termin im Rathaus unter der 
Telefonnummer 04941 – 12 2121 vereinbart werden. In einem solchen Termin wird die Möglichkeit 
gegeben in einer abgegrenzten Räumlichkeit unter Berücksichtigung der geltenden 
Abstandsregelungen Einsicht in die Unterlagen zu nehmen. 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 des Baugesetzbuches (BauGB) über die 
fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche von durch Festsetzungen des 
Bebauungsplanes oder dessen Durchführung eintretenden Vermögensnachteilen, die in den §§ 39 bis 
42 BauGB bezeichnet sind, sowie über die Fälligkeit und das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen 
bei nicht fristgemäßer Geltendmachung wird hingewiesen. Der Entschädigungsberechtigte kann die 
Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei 
dem Entschädigungspflichtigen (§ 44 Abs. 1 BauGB) beantragt.  
 
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die in den 
§§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.  
 
Gem. § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich:  

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften  

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und  

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,  
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung des Bauleitplanes schriftlich 
gegenüber der Stadt Aurich unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhaltes geltend 
gemacht worden sind. 
 
Mit der Bekanntmachung im Amtsblatt für den Landkreis Aurich und die Stadt Emden am 20.08.2021 
tritt der Bebauungsplan in Kraft.  
 
Auf die gleichlautende Bekanntmachung im Aushangkasten des Rathauses, sowie im Internet unter 
https://www.aurich.de/bauen-wohnen/bauleitplanung/bauleitplaene-wirksamrechtskraeftig-
2021.html    
wird hingewiesen.  
 
Des Weiteren wird gemäß § 10a Abs. 2 BauGB der in Kraft getretene Bebauungsplan mit der 
Begründung dauerhaft ins Internet sowie über das Landesportal § 4a Abs. 4 BauGB 
https://uvp.niedersachsen.de/kartendienste eingestellt.  
 
Aurich, den 18.08.2021 
 
Stadt Aurich 
 
Der Bürgermeister 
Feddermann 
 
 
 
 

https://www.aurich.de/bauen-wohnen/bauleitplanung/bauleitplaene-wirksamrechtskraeftig-2021.html
https://www.aurich.de/bauen-wohnen/bauleitplanung/bauleitplaene-wirksamrechtskraeftig-2021.html
https://uvp.niedersachsen.de/kartendienste
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Haushaltssatzung der Stadt Norderney für das Haushaltsjahr 2021 
 
Aufgrund des § 112 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes hat der Rat der Stadt 
Norderney in der Sitzung am 25.05.2021 folgende Haushaltssatzung beschlossen: 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird 
 
1. im Ergebnishaushalt  
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
1.1 der ordentlichen Erträge auf  26.014.000 EUR 
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf  28.444.450 EUR 
 
1.3 der außerordentlichen Erträge  0 EUR 
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf  0 EUR 
 
2. im Finanzhaushalt 
 mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit  25.153.900 EUR 
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit    26.645.650 EUR 
 
2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit  3.114.200 EUR 
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit  6.480.500 EUR 
 
2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit  3.366.300 EUR 
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit  633.000 EUR 
 
festgesetzt. 
 
Nachrichtlich: Gesamtbetrag 
- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes  31.634.400 EUR 
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes  33.759.150 EUR 
 

§ 2 
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird auf 3.366.300 EUR festgesetzt. 
 

§ 3 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 1.730.000 EUR festgesetzt. 
 

§ 4 
 
Der Höchstbetrag, bis zu dem im Haushaltsjahr 2021 Liquiditätskredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 3.500.000 EUR festgesetzt. 
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§ 5 
 
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern sind gemäß Hebesatzsatzung für das Haushaltsjahr 

2021 wie folgt festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)  380 v. H. 
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B)  380 v. H. 
 
2. Gewerbesteuer  360 v. H. 
 

§ 6 
 
Als erheblich im Sinne des § 115 Abs. 2 Nr. 1 NKomVG gilt ein Fehlbetrag des Ergebnishaushalts, der 
fünf Prozent des Gesamthaushaltsvolumens des Ergebnishaushalts im laufenden Haushaltsjahr 
übersteigt; das Gleiche gilt für den Finanzhaushalt entsprechend. 
 
Als erheblich sind Mehraufwendungen bzw. Mehrauszahlungen im Sinne des § 115 Abs. 2 Nr. 2 
NKomVG anzusehen, wenn sie im Einzelfall vier Prozent des Volumens der Gesamtaufwendungen bzw. 
der Gesamtauszahlungen übersteigen. 
 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen bzw. Auszahlungen sind als unerheblich im Sinne von § 
117 Abs. 1 NKomVG anzusehen, wenn sie im Haushaltsjahr 5.000 EUR je Einzelfall nicht überschreiten. 
 
Als erheblich im Sinne des § 8 Abs. 1 KomHKVO gelten Beträge ab 5.000 EUR. 
 
Als erheblich im Sinne von § 12 Abs. 1 KomHKVO gelten Beträge, die 100.000 EUR je Einzelfall 
überschreiten. 
 
Norderney, den 26.05.2021 
 
Stadt Norderney 
 
Der Bürgermeister 
 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 
 
Die nach §§ 120 Abs. 2, 119 Abs. 4 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) 
erforderlichen Genehmigungen sind durch den Landkreis Aurich am 16. August 2021, Az. I/10 150 20 1, 
erteilt worden. 
 
Der Haushaltsplan liegt nach § 114 Abs. 2 Satz 3 NKomVG vom 23. August 2021 bis zum 31. August 
2021 zur Einsichtnahme im Rathaus der Stadt Norderney, Zimmer 114, öffentlich aus. Aufgrund der 
aktuellen Corona-Pandemie wird um vorherige Terminabsprache unter der Telefonnummer 
04932/920-245 oder der E-Mail-Adresse hans-joachim.rass@norderney.de gebeten. 
 
Norderney, 16. August 2021 
 
Stadt Norderney 
 
Ulrichs 
Bürgermeister 
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Bekanntmachung der 55. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Wiesmoor 
 
Der Landkreis Aurich hat die vom Rat der Stadt Wiesmoor am 19.07.2021 in öffentlicher Sitzung 
beschlossene 55. Flächennutzungsplanänderung mit Verfügung vom 09.08.2021, Az.: IV/60.1-
2021/214 aufgrund von § 6 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt. 
 
Der Geltungsbereich der Flächennutzungsplanänderung ist aus dem nachstehenden Übersichtsplan 
ersichtlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Übersichtsplan 55. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Wiesmoor 
 
Die Flächennutzungsplanänderung tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (vgl. § 6 Abs. 5 BauGB). 
 
Die Flächennutzungsplanänderung kann einschließlich ihrer Begründung mit den Anlagen und dem 
Umweltbericht sowie der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 a Abs.1 BauGB bei der Stadt 
Wiesmoor, Hauptstr. 193, 26639 Wiesmoor, während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. 
Jedermann kann die Flächennutzungsplanänderung einsehen und über ihren Inhalt Auskunft 
verlangen. 
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Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften sowie Mängel des Abwägungsvorgangs nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB werden 
gemäß § 215 Abs. 1 Nrn. 1 und 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Wiesmoor unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
 
Auf den Aushang dieser Bekanntmachung im Aushangkasten am Rathaus der Stadt Wiesmoor, 
Hauptstr. 193, 26639 Wiesmoor, wird hingewiesen. Die Bekanntmachung ist ebenfalls im Internet 
ersichtlich unter www.wiesmoor.de . 
 
Wiesmoor, 17.08.2021 
 
Stadt Wiesmoor 
 
Der Bürgermeister 
Völler 
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